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TERMIN REFERENT THEMA

07.05.2019 
Die, 18 h c. t.

U. Quatember (Graz) Das Bouleuterion von Aphrodisias. Zur Geschichte 
des Stadtzentrums von augusteischer Zeit bis in die 
Spätantike

14.05. 2019
Die, 18 h c. t.

M. Teichmann (Berlin) Stadt, Land, Fluss: Landschaftsarchäologische  
Forschungen zum südlichen Latium in Republik und 
Kaiserzeit

21.05.2019
Die, 18 h c. t.

A. Ricci (Istanbul) Between Cultural Memory, Landscape and 
Contemporary Realities: the Land Walls of Byzantine 
Constantinople

04.06.2019
Die, 18 h c. t.

D. Maschek (Oxford) Titel folgt

18.06.2019
Die, 18 h c. t.

R. Wünsche (München) Arbeitstitel: Die Giebelfiguren des Aphaiatempels in  
Ägina

25.06.2019
Die, 18 h c. t.

U. Heil (Wien) Titel folgt
Vortrag des Vereins zur Förderung der Christlichen  
Archäologie Österreichs

Datum Referent*in Thema

Di, 17.11.2020 Dominik Hagmann, MA 
(Universität Wien)

Roman rural landscapes in northern Noricum – 
Aktuelle Untersuchungen zur ländlichen Besiedlung 
im Hinterland des Donaulimes in Ober- und 
Niederösterreich

Mi, 9.12.2020 Prof. Dr. Pavlina 
Karanastasi  
(Universität Kreta)

Porträts und die Porträtierten auf Kreta in der 
römischen Kaiserzeit

Di, 15.12.2020 Prof. Dr. Vujadin Ivanišević 
(Universität Belgrad)

The new urban setting of Caričin Grad (Justiniana 
Prima)

Di, 12.1.2021 Dr. Lina Diers (Wien) Urbane Räume - urbane Netzwerke: Aktuelle 
Studien zur Entstehung und Entwicklung von 
städtischen Siedlungen in den römischen Provinzen 
Moesia Superior und Inferior in der Kaiserzeit 

Di, 19.1.2021 Annemarie Schantor, MA 
(Universität Göttingen)

Aufopferungsvolle Gattinnen und verachtete 
Eunuchen: Portraits von Kultpersonal der Mater 
magna

Di, 26.1.2021 Flavio Ferlito, MA 
(Universität Catania)

Studies on coroplastic production in Greek Sicily. 
The piglet dedicants from the votive deposit of 
Piazza San Francesco in Catania (protoclassical – 
late classical period)
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Informationen zur Teilnahme finden Sie unter:
https://klass-archaeologie.univie.ac.at

ΠΑΡΑΚΑΥΣΟΥΣΙΝ ΜΟΙ ΡΟΔΟΙΣ 
Rosalia. Eine Totengedenkfeier in der 
römischen Provinz Macedonia

VORTRAG –  hybrid
Charalampos Tsochos (Friedrich-Schiller-Universität Jena)
Di, 03.05.2022, 18 Uhr s. t. 

Die Rosalia sind eine Gedenkfeier zu Ehren von verstorbenen 
Familien- oder Vereinsmitgliedern und stammen ursprünglich 
aus Oberitalien. Bei dieser Feier, die etwa seit dem 1. nachchrist-
lichen Jahrhundert im östlichen Macedonia, insbesondere in 
Philippi und seiner Umgebung, epigraphisch belegt ist, wurden 
offenbar Rosen als Grab- und/oder Brandopfer im Rahmen eines 
sonst weiter unbekannten Rituals dargebracht. Welche Träger 
diese Feier nach Macedonia einführten, bleibt nach wie vor 
unklar. Zu bemerken ist jedoch, dass man auf den erhaltenen 
Grabinschriften, die vorwiegend einen testamentarischen Cha-
rakter haben, hauptsächlich Namen thrakischer Herkunft findet, 
bislang jedoch kaum griechische oder römische Namen. Die 
wenigen bekannten Grabinschriften mit Erwähnung des Rituals 
außerhalb der Region von Philippi stammen aus Zentralmake-
donien. Anders als bei den Grabinschriften schmücken Rosen 
oder rosenähnliche Blüten oft die Innenwände einiger früh-
christlicher Kammergräber aus Thessaloniki und sie wurden als 
Hinweis auf diese Feier verstanden. Ob das Fest mit dem gesell-
schaftlichen Status der auf den Inschriften verehrten Personen 
in Verbindung gebracht werden kann, oder mit der Tatsache, 
dass im Osten Makedoniens und im benachbarten Thrakien seit 
alters her Rosen gezüchtet wurden, bleibt offen.

Die Vorträge sind hybrid geplant – sie finden vor Ort in  
1190 Wien, Franz Klein-Gasse 1, 1. Stock, Seminarraum 12, statt und werden aber auch per Zoom übertragen. 

Informationen zu den Vorträgen und zur Teilnahme finden Sie unter:  
https://klass-archaeologie.univie.ac.at

Thessaloniki, West-Nekropole, 
Grab 41 (Bogen über dem 
Eingang) Thessaloniki MBK

Grabinschrift des Zeipas, 2–3. Jh. 
n. Chr., Paris Louvre


